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Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren
„Verbot für Kinder-Instagram”

Text des Volksbegehrens: 

Der amerikanische Konzern Facebook (Eigentümer von Instagram) plant zum Ausbau seiner 
Umsätze ein eigenes Instagram für Kinder. Hier wird der Schutz der Privatsphäre von Kindern 
für die Gewinnmaximierung von Facebook geopfert.
Wir fordern die verfassungsmäßigen Rechte der Kinder einschließlich ihres Rechts auf Entwicklung 
zu eigenverantwortlichen Persönlichkeiten zu achten und zu schützen, und deshalb durch bundes-
gesetzliche Maßnahmen ein unkontrolliertes Datensammelnetzwerk zu untersagen.

Begründung des Einleitungsantrages des Volksbegehrens „Verbot für Kinder-Instagram” 

Verbot von sozialen Netzwerken wie Instagram für Kinder unter 13 Jahren.

2021 verkündete Marc Zuckerberg (Eigentümer Facebook- Meta, Instagram), dass an einem sozialen 
Netzwerk für Kinder (Instagram) gearbeitet wird. Nach massiver Kritik vieler Familienverbände wurde 
dieses Vorhaben in der Öffentlichkeit nicht mehr kommuniziert. 

Wir fordern die verfassungsmäßigen Rechte der Kinder einschließlich ihres Rechts auf Entwicklung zu 
eigenverantwortlichen Persönlichkeiten zu achten und zu schützen, und deshalb durch bundesgesetzli-
che Maßnahmen ein unkontrolliertes Datensammelnetzwerk zu untersagen 

Weiters fordern wir ein wesentlich strengeres Überprüfen der Altersverifizierung auf Instagram.

• Kein Daten Tracking von Kindern 
Instagram finanziert sich zu 100 % aus Werbung und versucht das Verhalten der Nutzer – unserer Kinder – 
zu erforschen, speichern und zu Geld zu machen. > Mit Schleichwerbung wird dann Geld gemacht.

• Kein Schutz persönlicher Daten und das bei Kindern
Instagram, Facebook, TikTok) und andere amerikanische sowie Chinesische Tech Konzerne erklären, 
dass persönliche Daten geschützt werden. Ob und wie sie das machen, wird nicht bekannt gegeben. 
Ebenfalls ist das alles NOCH freiwillig. Hier muss gesetzlich eingegriffen werden > am besten Daten 
gar nicht sammeln

• Opfer von Cyber Mobbing schon bei Kindern
Um Aufmerksamkeit von Gleichaltrigen zu bekommen, steigt der Druck für Kinder sexualisierte 
Selfies zu posten. Dies in einem weltweit offenen Netzwerk birgt nicht einschätzbare Gefahren für 
unsere Kinder.

• Gefährdung der Kindergesundheit
Studien belegen, dass soziale Medien negative Auswirkungen auf Heranwachsende haben, psychi-
sche Probleme wie Suizidgefährdung, Angststörungen oder Vereinsamung sind nur einige davon
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